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Fünf asiatische Länder sind für 80 Prozent der neuen weltweit geplanten
Kraftwerke verantwortlich. Deren Projekte bedrohten die Ziele einer
Bekämpfung der Klimakrise, warnte ein Bericht (des o.g. Think Tanks) am
Mittwoch.
China, Indien, Indonesien, Japan und Vietnam planen den Bau von mehr als
600 Kohlenkraftwerken, teilte der Think Tank Carbon Tracker am Mittwoch
mit.
Diese Stromerzeuger werden imstande sein, eine energetische
Gesamtleistung von 300 GW (300.000 Megawatt) zu erzeugen, was etwa der
gesamten Stromerzeugungs-Kapazität Japans entspricht…………………………………………

Viele Länder in der Asiatisch-Pazifischen-Region, die lange zur
Versorgung ihrer boomenden Wirtschaft von fossilen Brennstoffen abhängig
waren, waren bisher langsam in ihren Aktivitäten (zur Bekämpfung der
Klimakrise), selbst als Europa und die USA ihnen Übergang zu sauberer
Energie beschleunigten. Die asiatisch-pazifischen Staaten verbrauchten
im Jahe 2019 über drei Viertel aller global , verbrauchten Kohle, wie
die statistische Übersicht der Welt-Energie von BP (Anm: Dieser Bericht
von British Petrol ist der bedeutendste) feststellte……………………………………

China, der grösste Kohleverbraucher und gleichzeitig auch Treibhausgas-
Emittent weltweit, führt die Liste jener Länder an, die neue
Kohlekraftwerke planen, wie Carbon Tracker berichtet. Zudem baut es
intensiv neue Kernkraftwerke; zum großen Teil eigene Entwicklungen.
Es hat 368 der Kohlekraft-Anlagen in Vorbereitung, die zusammen eine
Kapazität von 187 GW (Gigawatt) bieten, sagte der Think Tank. Das
geschehe im Kontrast zu der Erklärung von Chinas Präsident Xi Jinping,
wonach China seine Kohlenstoff-Neutralität (Anm.: also den völligen
Verzicht auf Kohlenstoff) im Jahre 2060 erreichen werde.
Indien , der zweitgrößte Kohleverbraucher, plant 92 Kohlekraftwerke mit
ca. 60 GW an Kapazität, wie der erwähnte, in London ansässige Think Tank
berichtet, der sich vor allem auf die Wirkung der Veränderungen in der
Energienutzung auf die Finanzmärkte konzentriert.
Indonesien plant 107 neue Kohlekraftwerke, Vietnam 41 und Japan 14, teit
der Think Tank mit.
(Anmerkung.: Japan bemüht sich gleichzeitig, etliche seiner seit dem
Fukushima-Unglück stillgelegten Kernkraftwerke nach Modernisierungs- und
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Sicherheitsinvestitionen wieder in Betrieb zu nehmen. Die ersten Wieder-
Inbetriebnahmen gab es bereits.)……………………………………………..

2021, AFP (Frankreichs große Presseagentur).

Anmerkung des Übersetzers:

Die gepunkteten Linien repräsentieren politische Meinungen aus der
Denkfabrik, wie z.B. ein geäußertes Unverständnis, weshalb die sehr
„viel preiswerteren Erneuerbaren“ nicht anstatt der Kohle von diesen
Staaten genutzt werden. Auf diese ideologischen Passagen habe ich
verzichtet.
Die Sachinformationen jedoch sind höchstwahrscheinlich absolut
zuverlässig. Sie vermitteln einen Eindruck darüber, wie die künftige
globale CO2-Treibhausgas-Bilanz
tatsächlich aussehen wird.
Eine aktuelle Meldung vom 22. Juli teilte mit, dass der bayerische
Ministerpräsident Söder fordert, dass der Kohleausstieg von Deutschland
bereits 2030 vollzogen sein muss.
G. K.

 


